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Aufgabe 1

Finden Sie die Lösung der folgenden Anfangswertprobleme:

a) t d
dtx+ 2x = 10t2 mit x(1) = 3.

b) t d
dtx− x = t2 mit x(1) = 3.

c) d
dtx+ 2tx = et−t2

mit x(0) = −1.

d) d
dtA+

(
2 −1
0 2

)
A−

(
3tet

3et

)
= 0, A(0) =

(
0
1

)
.

Aufgabe 2

Es sei a > 0 und f : R → R stetig mit limt→∞ f(t) = 0. Zeigen Sie, dass für jede Lösung x(t) der
Differentialgleichung

d

dt
x+ ax = f (1)

ebenfalls limt→∞ x(t) = 0.

Aufgabe 3

Wir betrachten eine radioaktive Substanz A die in B zerfällt, welches dann weiter in die Substanz C
zerfällt.

a) Es seien λ1, λ2 die Zerfallskonstanten (d.h. ln(2)
THalbwert

) von A und B und A0, B0 die Mengen der Stoffe
zu Beginn der Beobachtung. Formulieren Sie eine Differentialgleichung für die Menge B(t) des
Stoffes B zum Zeitpunkt t und lösen Sie diese.

b) Es seien nun λ1 = 1, λ2 = 2. Bestimmen Sie zu welchem Zeitpunkt B(t) maximal ist.



Aufgabe 4

Wir betrachten die Wärmeleitungsgleichung

d

dt
u−∆u = 0, (2)

(t, x) ∈ (0,∞)× Rn. (3)

und suchen eine Lösung der Form

u(t, x) = t−n/2v(t−1/2x). (4)

a) Zeigen Sie, dass ein u dieser Form genau dann eine Lösung der Wärmeleitungsgleichung ist,
wenn

div
(

1
2vx+∇xv

)
= 0. (5)

b) Bestimmen Sie alle stetig differenzierbaren Lösung von

1
2vx+∇v = 0. (6)

Hinweis: Betrachten Sie die Funktion y(s) = v(sa) für a ∈ Rn \ {0}, |a| = 1, s ∈ R und zeigen Sie dass

1
2sy + d

ds
y = 0. (7)

Stellen Sie Ihre Überlegungen vollständig und nachvollziehbar dar.


